
Typ" GIVH

GiJTE-MESSGERAT
50 kHz ... 3O MHz

Eigenschoften

Güte-Meßbereich

3foch unlerteilt

Fehlergrenzen

Frequenzbereich (des Generotors)

Meßkreiskopozitcit .

Drehkondensotor

Stufenkondensolor.

Grenzen des L-Bereiches

Netzonsch luß

Abmessungen

Gewicht

) Bestellnu mmer BN 3622

5...600

5. . .60 / 180 / 600

r / "/0 v. Enowerr

50 kHz . . .30 MHz

50...12000 pF

50...1000 pF

11 x 1000 pF

1 gH und 100 mH

't15/125/220/235 V, 47 . ..63 Hz (35 W)

470x275x260 mm (R&S-Normkosten Größe 46)

15 ks
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GUTE-MESSGERAT QVH

Aufgoben und Anwendung

Dos Güte-Meßgercit QVH dient zur Beslimmung der Güte von Spulen. Dqs Gerdt enthdlt eine von 50 pF
bis 12000 pF beliebig einslellbore Meßkreiskopozitcil, mil deren Hilfe es möglich isl, eine Spule in ernem
Frequenzbereich von etwo l:15 zu untersuchen, so doß olso bei Bedorf eine umfongreiche Gütekurve
oufgenommen werden konn. Der Frequenzbereich des Gercites reicht von 50 kHz bis 30 MHz. Ebenso wie
die Güte von Spulen konn ouch die Güte von Schwingungskreisen bzw. die Dcimpfung von Kobelslücken
gemessen werden, sofern die Lcinge derselben gleich oder größer ols ein Viertel der elektrischen Wellen-
lcinge ouf dem Kobel ist. Weiterhin eignet sich dos Güte-Meßgerdt für eine Reihe onderer Messungen, ols
deren wichtigste zu nennen sind: Die Bestimmung des Verluslwinkels von Kondensotoren und die Bestim-
mung der Dielektrizitcitskonstonlen und des Verlustwinkels von Flüssigkeiten. Lelztere Messungen sind inso-
{ern inleressonl,.ols sie bei verhöllnismößig hohen Frequenzen durchgeführt werden können.

Arbeitsweise und Aufbou

Dos Meßprinzip bei dem Güte-Meßgercit QVH ist kurz folgendes' Dje zu messende Spule wird mit einer
verlustormen Kopozitöt (Meßkreiskopozitöl) zu einem Reihenschwingkreis zusommengescholtei. In diesen
Schwingkreis wird über einen sehr kleinen Widerstond eine bestimmte kleine Wechselsponnung eingekop-
pelt und Resononz eingestellt. Die Resononzsponnung on der Meßkreiskopozitöl mißt mon mil einem sehr
hochohmigen Röhrenvollmeter. Die ongezeigie Sponnung ist ein Mqß für die Güte der Spule und dos
Instrumenl doher direkt in Gütewerten geeicht.
Dos Geröt enthcilt einen in seiner Frequenz und Amplitude regelboren HF-Generolor mit sechs umscholl-
boren Frequenzbereichen, welcher die Einkoppelsponnung von '100 mV on den Einkoppelwiderslclnd von
rd. 

,)00 mft liefert. Dos QVH zeichnet sich durch eine neuorlige Scholtung zur Messung der Einkoppel-
spqnnung ous. Es wird ncimlich diese Sponnung mil einem Kristollgleichrichter-lnslrumenl direkl gemessen
und nicht elwo nur die Obersponnung eines Sponnungsleilers bzw. der Slrom in einem Widerstond.
Dodurch isi quch eine genoue Messung bei Spulen hoher Güte gewöhrleistet. Do die Genouigkeit dieses
Sponnungsmessers in die Gütemessung direkt eingeht, ist eine Kontroll- und Nochregelmöglichkeit mittels
einer eingebouten Normolsponnungsquelle vorgesehen. In Reihe mit dem Einkoppelwiderstond lieqt die
Meßkreiskopozitcil, beslehend ous einem Luftdrehkondensotor (50...1000 pF) und einem Slufenkonden-
sotor {1 I x 1000 pF) mit Styroflexdielektrikum. Porollel zu der Meßkreiskopozitcit ist über einen kopoziliven
Sponnungsteiler dos Röhrenvoltmeler zur Messung der Resononzsponnung (d. h. zur Güte-Anzeige)
ongeordnet. Es besitzt einen exlrem hohen Eingongswiderslond und isl so gescholtet, doß Anderungen der
Betriebsbedingungen innerholb normoler Grenzen keinen Einfluß ouf die Meßgenouigkeit hoben.

Röh renbestückung: EL 41, EB 41, ECC 40, EZ 40, STVl50Cl
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Prinzipscholtbild des Güte-Meßgerötes Type QVH
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